
Partner der Veranstaltung

Weitere informationen
Falls Sie nach Ankunft an der ETH Zürich Unterstützung benötigen, um in den 
Veranstaltungsraum zu gelangen, geben Sie dies bitte bei der Anmeldung an  
oder melden Sie sich per Mail podium@cybathlon.com. 

Für Gehörlose wird eine Schriftübersetzung der Veranstaltung gewährleistet. 

www.cybathlon.com

anmeldung
Wir bitten alle Personen, die an der Veranstaltung teilnehmen möchten, sich unter  
www.event.ethz.ch/PDC_2016 bis zum 25. September anzumelden. Das gilt 
insbesondere für Personen im Rollstuhl. Das denkmalgeschützte Hauptgebäude  
der ETH Zürich ist leider nicht optimal geeignet für Rollstühle. 
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zeit und ort
Dienstag, der 27. September 2016  
18.30 Uhr bis 20 Uhr mit anschliessendem Apéro  
Audimax der ETH Zürich, HG F 30; Rämistrasse 101; 8006 Zürich

Podiumsdiskussion  
dienstag, 27. sePtember 2016 

 
18.30 Uhr – 20 Uhr mit anschliessendem Apéro  

Audimax der ETH Zürich, HG F 30; Rämistrasse 101; 8006 Zürich
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Im Vorfeld des Cybathlons möchten wir uns in dieser Podiumsdiskussion  
mit der Bedeutung von Technologie für die Gleichstellung von Menschen mit 
Behinderung auseinandersetzen. 

Wir freuen uns auf eine spannende Diskussion.  

Gibt es irgendwann die Pflicht sich technologisch  
zu «optimieren»? 

Werden Menschen mit Behinderung genügend in die 
technische Entwicklung eingebunden? 

Gibt es ein Anrecht auf modernste Hilfsmittel? 

Konzentrieren wir uns allenfalls zu stark auf die 
Weiterentwicklung individueller Hilfsmittel und vergessen 
dabei die Umwelt?

Programm

begrüssung
Ulrich A. Weidmann, Vizepräsident für Personal und Ressourcen der ETH Zürich

diskussionsteilneHmende
 – Karin Harrasser, Kultur- und Medienwissenschaftlerin, Kunstuniversität Linz

 –  Andreas Rieder, Leiter des Eidgenössischen Büros für die Gleichstellung  
von Menschen mit Behinderungen (EBGB)

 –  Joe Manser, Zürcher Gemeinderat und Leiter der Fachstelle für  
Hindernisfreies Bauen

 –  Robert Riener, Initiator des Cybathlons und Professor für  
Sensomotorische Systeme an der ETH Zürich

sPecial guests
 – Nationalräte Christian Lohr und Balthasar Glättli

 – Anja Reichenbach, Projektleiterin Blindspot 

 – Joachim Röthlisberger, Projektleiter bei PluSport

 – Rüdiger Böhm, Motivationstrainer und Coach

moderation
Niklaus Walter, Ressortleiter Wissen SonntagsZeitung und Tages-Anzeiger

inPutreferat
Brian McGowan, Präsident des Vereins Sensability


